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Vollzug dcr Wassergcsetze - })rweiterung B-Plan Gcwerbegebiet Wetterau (Rettcnmeier)
Ilchauungsplan ..Soncicrgebiet I Iolzverarbcitung Wcttcrau. Llnscrc l'ÖB Stcllungnahmc r om
16.05.201 j zum 3. |nniurldcs Ilcbauungsplanes

Schr gechrlc [)amen und Herrcn

ln dcn daraulhin am I 1.06.2013 und 16.09.2013 erfolgten Bcratungen mi1 Vcrtretern dcr Stadt

llirschberg. dcs Zwcckverbandcs Wasser/Äbuasser Obere Saaalc (am 16.09.2013). tlel lia. I{ct-
tcnmeier sorvie den Ingenieurbüros Heller. Weber und Köhler uurde die *citere Vorgchcnsriei-
sc zum Ilrreichen der Genehmigungsliihigkeit des Bebauungsplanes erörter1.

lrn Rahmen der Beratungen wurden seitens des IB tleller die Ergebnisse der gefordertcn Varian-
tcnunlersuchung zur perspektil iscl.ren Niederschlagsr.r'asserablcilung des Ilcbaaungsplangebiels
vorgetragcn. wonach dic Variantc l: Gedrosselte Ableitung über die bestehende []inleitstelle zur
\\'ciicrau irn Vergicich ais Vorzugsvariante beslätigt rvurcie.

l)araufhin wurde seitens des I[] Köhler, untcr Bcrücksichtigung cler ltandhed ingungcn der gc-

nanntcn Vorzugsvariante, ein I lydrologischcs Gutachten zum Flussgcbietsrnodell dcr Wcttcrau
irn \4ärz 201.1 erstellt.

Im lirgebnis dazu kann dem Bebauungsplancnlwurf zur perspcktivischen N iederschlagswas-
se rableitung zur Welterau- untcr Ansatz dor lt. Genehmigungplanung Entwässerung [iettenmeicr
(Ire-bruar 20 1 3 ) angenommenen Bcmessungen der Rcgcnrückhalteanlagen mit Drosselabgabe
souic 7-u- und Ablaulkanälen. aus Sicht dcr technischcn Gervässcraufsicht zugcstimrnt \\'erdcn
(siche Anlagc).
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mit unscrcr v.g. Stellungnahme versagten wir das Einvernehmen zum Vorhaben aufgrund uas-
scrrechtlichcr Einu,endungen. insbesondere vor der Hintergrund des lehlenden Nachrvcises zum
I IochrvasscrJ(lberflulungsschutz der [Jnterlieger einschl. der Stadt Hirschberg.



Die Einwendungen unserer TÖB Stellungnahme vom 16.05.2013 Ziff .2a 1,3 untl 5 sind
somit ausgeräumt.

Die Einwcndungcn unserer TÖB Stellungnahme Ziff. 2a 2,4 und 6 sind nunmehr in der
'fÖB Ste llungahme als Hinrvcisc zu verstehen.

Im Zusammenhang mit der weiteren Bearbeitung des Bebauungsplanes sind die lnlbrmationen
aus dem v.g. Gutachten des IB Köhler (Mär22014) sowie aus der Genehmigungsplanung Iint-
wässerung Rettenmeier des IB Heller (Februar 201 3) einzuarbeiten.

Für Rückfragen stehe ich Ihnen zur Verfiigung

Freundliche Grüße

i.A.

{
Dipl.-Geol. Rauner
Fachdienstleiter FD [Jmwelt

Anlagen:
Stellungahme Fachdienst Umwelt, LRASOK vom 12.05.2014 (Kopie)
Stellungnahme Fachdienst (Jmwelt TÖB Betei ligung I 6.05.20 I 3 (Kopie)

nachrichtlich:
[]a. Rettenmeier per E-Mail
IB Heller per E-Mail
IB Weber per E-Mail
IrD Bauordnung im Hause per E-Mail
ZV Wlt\ Obere Saale per E-Mail
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